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W.68.
(621—3) Nr. 18335.

UebcttnMuss dritter cxcc.
sseilbiemllss.

Vmn l. k. städt.-dclcg. Aczirlsgerichtc,
Laibach wird im Nachhange zum Edicie
vom 12. Juni 1871. Z 10298, und I tcn!
August 1871, Z 12907. lictannt gemacht:!

lös werde ubcr Ansuchen des Anton,
Lamp,ö als Ecsslonäi dcs Franz Z »tnit
d>e mit Vcschc,d vom I . August 1871.
Z. 12907. auf den 20. Oclodcr l. I .
angcordncle drille eflcutivc Rcalfcilluctung
^tr drm Johann Iloval q^öiigln im
Grundbuche (^^nitschhof uud Uib.'Nr. 9,
^o l . 33 oortommenden Realität ans dm

3. A p r i l d. I . ,
VormitagS 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange übertragen.

', Laibach, am 30. October 187l.

( 6 l 8 - 3 ) ^ir. 1009.

in . a i l c h ^ n ^ r c ^ ^ ^
ES sei über A.snchen d ? O „ . „ „

Pechan von Vaibach dic c,ccm. ^ c ^
der dem Johann K'llch von I^ylacl °c
hörigen, gerichtlich auf 4500 fl. a.scha>
ten, im Orundvnchc der Herrschaft S ° -
l 'ncg^ud Usb.-Nr. 20«. Nclf..Nr. W4
boilommenden Halbhube i>cw. 310 fl.
o. «. o. im NcassumirungSwcgc bewilliget
""d hiezu die FcllbiclungS. Tagsatzung/
^lld zwar die dritlc, ans dcn
y, 3. A p r i l 1 8 7 2 ,
Aormitlags von V bis 12 Uhr, in der
^tnlslanzlci mit dem Anhange angcoldnel
" " den . dnh die Pfandrcalilät bei dicscr
^c>w.elulia auch unter dcm Schiihun^s<

"»ye hmlangegcbcn werden wird.

Die LicitationS Bcdinftnissc, wor,<ach>
insr»csoi,dcrc jcdcr Vicilant vor gemach
lcm Anbote ein 10pcrc. Vadinm zu Ha»
dcn der VicilationScommission zu crlcg^i
hat, sowie das Schatznn,^plotoloU nnd
der OnmdduchSsfll'acl lönncn in der dirs'
gerichtlichen ilicgislratm rixgcschcn werden.

^aibach, om 30. Jänner 1872.

( 6 5 l - 2 ) Ar. 340.

l5rccutive Fcilbictllllg.
Von dein t. l. ^cziltt'gclichlc îcu«

malltl wild hicniil detanül ^cuiacht:
(5s sei M'cr Äusuchc», der l. l. Finanz

procuralnr für K'.ni", >,, Bellrclung dlc
»ohl'N sicialS, gigln Johann, Barlhclmü,
Maziiniliana nnt> Glist^v Pollal von îcu«
ma>lll wcgm c.us dlM Z^hlun.<suu!lr^!,'
vom 1(i. Ma i 1^6!> ichllldigei' Peicculn^l
gebühr pr. 2 l« sl. o. W., der auf l<1 si.
44 lr. adjustirlm und weitere erlaujcucn
Ofclntionekostcn' in die lfeculioc öffc.'l
lichc ^c,slelnc!nnq dc> ans Iohcinn Pol^at
vngcwüh,lcn, non Oulhelmä, Mi! f , „ i !«
liana und (Älislav PoUat im ^fc.ullone>-
wcgc erstandenen, zu Ncumarttl uud Cons.-
Nr. 151 liegenden, im (Ärundbuchc dcr
Gilt Wcrncgg ftni) Urb»Nr. 1 vollom-
lnendln Hanöicaliläl saniml An - und
Zugehör, im gcrichllich cihobcnen Schä^
zmiMvcrlhe pr. 5400 fi. 0. W. gcwilligcl
und z»r Vornahme derselben die Feilbit'
lungelagsal^ul'gcn ans den

24 A p r i l ,
2 5. M a i nnd
2 0. J u n i l « 7 2 ,

Vormittage l) Uhr. hicrgerichts mit dem
Anhabe dcslilnm, wo.dcn. daß dir f. l l
zubietende Rcalllät nur bei de, llhlc»
Fcillnclung anch unter dem Echahül'ge.
wcrlhc an den Meistbietenden hinlangcgc.
ben werde.

D^S SchatzungSprololull, der Grund-
buch«<cfllllct nnd die Victtalionsbebin^
lissc lönncn !>ei dirscin Ocrichlc in den gr̂
wövnllchln Ämll»sllll!dcn ciliglschln wci bcn.

Da del Aufclilljall l.uchslchrndcr Ta-
l'ularqlaubi^cl, all«: dcr Anlonia Pollal.
des Gustav Pol lal , des Iuhann MaUy
und der Maria Scifcrl Ulirct^nnl, wird
denselben unlcr Eincm crinnerl, daß die
'n obiger Efeculionssachc für sie cmgc
lrglcn Nudlllcn des Fcilbiclunasgcsuchet
vom dicSgclichilichen Bcscheidl 10. Feb-
ruar 18^2, Z 340, ihilm auf^vsttlllr!^
Cnialor Hcrin Forlnnal Kuixi l , Olinclndc
r.',/!j!' in Hcnmutlll, zngcslllll woldcn siod.

K. l. Älzi!le>acrlchl Ncumaitil, am
10. Februar 1^72.
( 0 2 4 - 3 ) Nr. NÜ07

?1ic f̂fumiluuq dritter crcc.
Rcalltätcll-Vcrstcigcrullss.

Boin t. l. sladl. dclcg. Bc^rlsgcllchl^
^aibach wird bllaimt ,,c>nachl:

Es sei nbcr Ansuchen dlS Martin
O^orcuc von Slofclra dic efcculivc Feil.
biclung der dcm Johann Hoctvar von
Tlalc gchürigcn, gcrichllich auf 4447 ft,
20 lr. geschützten, im Glundbuchc Sciscn-
bcig «ud N»cts. Nr. 700 volloinincndcn
Rculilät wc^cu schuldigen >̂ 5)2 fl. 12 lr.
e. 8. o. im Ncassumirungswc^e bcwilliucl
und hiczu dic Feilbictungs-Togsahung, und
zwar die dritte, auf den

3. A p r i l l « 7 2 ,
VormitlagS von <> bis 12 Uhr, in der
^crichlblanzlei mit dcm Anhange angco> dnrl
worden, daß die Psandicalilat bei dieser
^ciltiielnng auch unlcr dcm Schätzung?,
weilte liintangcsicbeu werden wird.

Die ^lcltatioiis-Gc^ingnisse, Wornach
iuelilsonderc jcdcr ^lcilanl vor gemachtem
Anbote cin 10perc. Vadmm zu Handen
dcr ^llilationS'Conm'.issioi! zu cllcu.cn hat,

so wie das SchätzungS.Protokoll und der
Grundbuchs Extract lönnen in der dies-
!)crichllichen Registratur eingesehen weiden.

Malbuch, am 30. Iürmer 1872.

(> " ' 2 -2 ) Ns. 239.

Ulbertraliuliss drittcr crcc.
sscildictllllq.

Vom l. l. Vcziilsaerichlc Rcifniz wirb
hicmit belannt gcmachl:

Es sci ul>cr Ansuchen des Efecutions"
fullers die m>t dem lttlscheide vom 4ten
.'ll'uembcr IX7 l , Z. 4!)05, auf den I5ten
Jännsl 1872 angeordnet acwelene drille
excc. Ftilbirlung der dem "? ^ brrflar
von Ratilnic lzchöriaen Uib.-
)ir. 273 uä Herrschaft viclfmz auf den

12. A p r i l b. I ,
Vormittag 10 Uhr, hicrgciichtS mit dem
vol,«cn A'hllN^c ilbcrtiagsn worden.

K. l. ÄlzirlSgcllcht Ncifniz, am 25len
Jänner 1872.

^ N ) ^ 3 ) ^ ' ^slrT^ZSl"

titllicitlitioll.
Bon dcm l. l. stillt..beleg. Gczirlsgc-

richte ^aibach wird belannl gemacht:
ES sei wegen nicht zugehaltener ^ici«

l,t!o»Sbcdlnnnisse die Nllicilation der vom
Fran^ Florians von Potol bei der Re-
licilatlon am 10. Jänner erstandenen, zur
Realität des Georg Rebol von Perovo
«,.d Urb.'Nr. 94 ud St , Marein grdvri.
gen Wcinparclllcn ^ i u ^ l und K ^ m n y
v < i ^ , I . Nr. 1204. 1270 und 1271
Et. G. Grohlup auf Gefahr uno Kosten
dcS Franz Floriancii bewilliget und auf

dcn 3 A p r i l d I . .
Vorinitliigs 10 Uhr. hierglllchls ml, dem
Bcisutzc angeordnet worden, daß diese
PalceUen bei dcr Tausuh»"» um jeden
Plkis werden hiülanae^eben werben.

Laibuch, am 7. Februar 1872.
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(620-2) Nr. 2496.

Executive Fcilbietmm.
I m Nachhange zum dicSgcrichtlichen

Edicte vom 15. December 1871, Zahl
19652, wi^d vom l. l. städt.-deleg Be-
ziitSgerichlc Laibach bekannt gemacht:

Es werden üb r Ansuchen der Gertraud
Smrekar. durch Dr. Ee'sta. d>e mit Bescheid
vom 15. December 1871. Z. 19652, an«
geordnete dritte cxeculioe Feilbielung der
dem Micdacl Pc^schlep von Pleöluce ge
hörigen Realität auf den

I . A p r i l d. I . ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, hieramtS
und die mit obigem Bescheide angeordneten
Fcilbietungslermine seiner in Execution
gezogenen Fahrnisse auf den

8. A p r i l ,
2 2. A p r i l und
13. M a i d . I . ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, im Orte der
Fährnisse mit dem früheren Anhange über-
tragen.

K. k. städt-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 16. Februar 1872.

(627—2) Nr. 21954.

Erinnerung.
Von dem k. t. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird den unbekannt wo
befindlichen Anton Silar's Erben und
Rechtsnachfolgern erinnert:

Es »h »be Josef Sitar von Slosce durch
Herrn Dr, AlfonS slliosche gegen Anton
Silat 's Eiden und Rechtsnachfolger dle
Klagc ä« pm<?8. 20. December 1871. Zahl
21954. au» Aneilennung deS Eigenthum?-
rcchlcs der Actcrpenz llc Ealasler-Nr. 848,
vorkommend, im Gru,,dbuche der D.-R.-
O.-Eommanda Laibach Nr. 848, durch
Ersitzuilg eingebracht.

Da diese Klage den Geklagten wegen
ihres ui'ketamuen A ifenlhaltes nicht zu
a/steUl werden kann, wurde denselben,
unter Anordnung einer Tagsatzung zum
mündlichen Verjähren üdcr die Klage auf

den 12. A p r i l 1 8 7 2 ,

vor diefem Gerichte Herr Dr. A"ton
Rudolf. Dvrcat h e>, als (^uiÄwr kä »,c-
w m aufgestellt und dicfem die Klage zu«
gestellt, dessen aber Aalon Sitar's Erben
und Rechtsnachfolger zu dem Ende erin-
nert, daß sie rechtzeitig entweder persönlich
erscheinen, vdcr onen emdeien Sachwalter
bestellen, oder beim t^urutor 3,ä u,etulli
dieRcctilSbehclfe Mittheilen, widrigen« dle
Rechiesache mit dem letzteren nach Vor-
schrift der O. O. verhandelt würde und
sie sich selbst d«c Folgen des VelsäumnisseS
zuzuschreiben haben werden.

K. t. Bezirksgericht Laibach, am 20lcn
Deceu,bcr 1871.

(626—2) Nr. 20771.

Erinnerung.
Von dem t. l . städl.-oeleg. Gezirtsge»

lichte Lalbach w«rd den unbekannt wo
befindlichen Gregor Lozar'schen Erben m>t-
ttlsl gegenwärtigen EdiclcS errinnert:

Ee habe wieder dieselben bel diesem
Gerichte H rr Dr. Ka,l Ahaö c d>e Klage
äs rM6s. 30. November 1^71. Z. 2077 l
aus Zahlung des ExpensarbelraqcS per
2? fl. 21 kr. o W. s Ä. eingebracht, wor-
über dle Tags^tzm'g zur summarischen Vcr«
Handlung aus t>cn

9. A p r i l 1 8 7 2 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet wurde.

T a der Aufenthalt der Geklagten die-
sem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu »hier Veilheldigung und auf ihre
Gefahr und Unlüsten den hierort'aen Nd.
Vocalen Herrn Dr . Munda als (^r^tor
ad actum bestcUt, mil welchem die an»e
brachte Rechtssache gtrichleordriungsmahig
aus^eiühit und en<schicden werden wnd.

D^l Gregai Laz.r'schen Erben we, del,
b'sse« zu dem End^ eiinnell, damit sie
oUei,faUe zu lrchter Zeit selbst erschinei,
oder dem d st.mutll. (.'ur^tor H<1 actum
R'chlsdedeNeao dicH^nd geben, odkl aucti
sich selbst emcn unsren Lacdwaller be
sleUen, w'dllgene si« s ^ h»« ^^s lhrer
Ve abläuu'ung entstehenden Folgen selbst
bc'zümcssen habcu wülden.

K. k. städt.^eleg. Bczi'legericht Lai.
bach, am 5. December 1871.

(617—3^ )cr. 3945.

Zweite und dritte erec.
Feildietung.

I m Nachhange zum Eo,cte vom 7ten
Jänner 1872, Z. 225, wird vom l. t.
slädl. - deleg. Bezirksgerichte Lailiach bc-
tannt gemacht:

Es werde nach dem zu der mit dem
Bescheide vom 7 Jänner l872, Z. 225,
uus den 28 Febluar 1872 angeordneten
cfccutiven Fellolelung der dem I0>cf T>o»
oeö gehörlg»n, im Grundbuche (iomineuda
Laibach ^ul) Urb..Nr. 104, l o m , 1, Fol.
236 uno Rct.-Nr. 224. l o m . 111, Fol.
245 2,ä Üiiagislral Laibach vollolnuirnden,
gerichtlich uno zwar erstere auf 2506 fl.
40 kr. und letztere auf 130 f l . geschätzten
Realitäten kein Kauflustiger erschienen »st,
lediglich zur zweiten und drillen auf den

3. A p r i l und
4. M a i 1 8 7 2 ,

angeordneten executive« Feilbielung mit
dem vorigen Anhange geschritten.

K. t. städt-deleg, Bezirksgericht Laibach
3. März 1872.

( 5 7 8 - 2 ) Nr. 360.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchcn der k. l. Fi»

nan^procuratur in Laitiuch ucnn. des hohen
AcrarS gegen Franz Zolmaun von Mer-
looc wegen aus dem RückilandSauSweise
vom 3. Februar 1871 schuldigen l I 4 f l .
67 ' / , kr. ö. W. c. 3. c. m die executive
öffci»lllche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, lm Grundbuche deS Guies Un-
tererle»sle>n äud Urb.-Nr. 24, Fol 140,
lo rn . ^ . oollommei,dcn Realität, «m ge-
r,chl!'ch erhobenen SchützuiigSwc>lhe von
20<)0 fl. ö. W., gemiUigetund zur Vor-
nahme derselben die drei Feilblelungs-Tag-
satzungln aus den

2 6. A p r i l ,
2 8. M a i und
26. J u n i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichlS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur be»
der letzten Fellliletnng auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hlntan^cgeben werde.

Das Schätzungsprotololl und die ,̂ici<
tationsbcdlnglnssc können bei diesem G »
llchte in den gewöhnlichen AmtSstunden
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
6. Februar 1872.

(593—2) Nr. 719.

Erccutive
Relllitäten-VerftcilielUlig.

Vom t. l. Bczillsgcrichte Rcifuiz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Ora«
zem von Reifniz dlc cfcc. Verileigelu»^
der dem Anton Pelcrlln von Soderschitz
gehörigen, gerichtlich auf 1862 fl. geschätz
ien, im Grundbuchc «ub Urb -Nr . 939
<̂1 Herrschaft Rcifniz vo>kommenden Rea
l>lät bewlUlgct und hlezu drc« Fcilblttungs-
Tagsatzungeu, und zwar die ersle auf del»

2 9. A p r i l ,

die zweite auf den
2 9. M a i

und die dritte auf den
2 8. I u u l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der hier«
orligen Gerichielanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß d>c Pfandrealuät
bei der ersten uno zwei'en stcllbleNing »ur
um oder iibir den Schatzun^Sweith, bei der
dl!t,cn aber auch unl^r demselbcl, hintan
gegeben w'rdcn wird.

D>e ^lcitatiullsbedingmsse, woinach
insbesondere jeder ^icitant vor gcmuchlt!,,
Anbote ein I0pcrc. Vadium zu Handel,
dei ^citation? ^oiiimission zu erlegen hat,
so w>e das EchätzungspllitotoU und de>
Grundbuchseflracl können »» der dieSge-
lichtiiel'cn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bc^ntsgelichl Relfniz, am 8ten
Februar 1872.

(641—3) Nr. 7063.

Tritte eree. Feilbictuug.
Vom l. k. Bezirksgerichte Tschcrnemlil

wird bekannt gemacht, daß über Ansuchen
der Frau EfecutionSsührerln Josefa Brcö»
nik in Pctt.iu die mit Bescheide vom 8lcn
Jul i 1871, Z. 3751, bewilligte und auf
den 20. December 1871 und 19. Jänner
1872 angeordneten erste und zweite exec.
FeilbielUlig der dem Execute» Johann
Schweiger aus Tschcrnemol gchöligeu, lm
Grundbuche iiä Lladtgilt Tjchernembl tiul)
Eurr. Nr. 210, 2 l 3, 217, 118 und 226
voilommenden, gerichtlich auf 1651 fl.
bewerlheten Ncalitülcli wegen aus dem
Urlheile vom 14. Jänner 1870, Zahl
254, fchuldigcn 7 fl. 70 lr. o. «. c. mit
dem Beisatze als abgethan erklärt wurden,
daß es bei der auf den

5. A p r i l 1 8 7 2 ,
früh 10 Uhr, i>, der Gerichtstanzlei an-
beraumten drillen exec. Veläußeun^ obgc-
dachlcr Realitäten mit dem vorigen An»
hange sein Verbleiben hat.

K. k. Bezirksgericht Tfchcrnembl, am
17. December 1871.

(591—2) Nr. 467.

Erccutiue
Rcalitälen-Vcrsteigeruug.

Vom t. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen dcS Josef Atko
von Nlcdcrdorf die cxcc. Versteigerung der
dem FranzGorsc von dort gehörigen, gericht-
lich auf 2138 f l . geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft R.ijniz 8ub Urb.-'
Nr. 400 vultommcnden Rcalllui bcwilli-!
get und hiczu drel FcilbiclungsTagsuz^
zungcn, und zwar die erste aus den

1 5 . A p r i l ,
die zweite auf den

1 3. M a i
und die dritte auf den

17. J u n i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
oer Genchtet^nzlei mit den» Anhange ange-
ordnet wurcen, daß die Pfandrealttäl bei
dcr ersten und zweiten Feilvictung nur um
oder über den SchätzungSwcrlh, bel oer
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^lcilalionsbeoingnisse, wornach^
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc, Vadium zu Handen
dcr ^lcitationS'Eolnmlssion zu erlegen hat,
so wie das Schätzungs Protokoll und dcr
Grundbuchecxliacl lönnen in der dicSge-
llchtllchen Rcglsliulur elngesehen werden.

K. t. Beztltsgcrlchl Reifuiz, am 29teu
Jänner 1872.

( 4 1 9 - ^ 2 ) ^ Nr 7073.

Erecutive
titealitäten-^ersteigerullg.

Vom t. t. BezirlSgenchtc Gultscld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanzpro-
curalur ^a,bach dlc cxeeutlve Vcillcigelung
oer der Elisabeth Anoiojna voll Olle gc-
yöligen, gcilchlllch auf 1924 fl. geschätz-
ten Realllat sammt Au» und Z>lgchö>, «ul̂ »
Ulb.«)ir. 147 lm Gruudbuchc des Gutes
Ncuslein, bewilliget und hlrzu drei Fell-
uletungS«Taa>tzunu.en, und zwar die elsle
auf den

2 6. A p r i l ,

die zweite a^f den
2 8. M a i

und die dritte auf den
2 8. J u n i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
>n dcr Ämlstanzlel hiergerichtS mit dcm
Änhangcai,geordnet worden, daß die Pfand-
icaliläl bei der er!len und zweiten Fcilblc-
,u>,g nui um oder über den Schätzun.,s-
welty, be> der drillen aber auch uuler dem«
iclben hlnl^ngegedel! weiden wird.

Die ^icttcmonsbcdlngnisss, wornach
insbesondere jeder Vicitunt vor gemachlcm
Anbote ein 10pcrc. Vad«um zu Hände»
der ^»citations Eomnlission zu erlegen hat.
»o w>c das ^chatzun^Spiolololl und t»r,
Glundbucheeflracl tönucn «n der diesge
rlchlllchen Registratur eingesehen werden

K t. Bezirksgericht Gurtseld, am
30. November 1871.

(625-3) Nr. 453.

Relicitation.
Vom t. l. slüdt.'deleg. Bezirksgerichte

^aibach wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Dr. Ixl iuS

u. Wurzbach wegcn nicht eingchallclicr
^icitulionsbedingnisse die Relicitaliou der
vom Jerni Strumbl bei dcr dritten excc.
Feilbielung am 19. Jul i 1871 erstandenen
Maria Baland'schcn Rcalilät «ud Urb.-
Nr, 75, a2 Pa,c.-Nr. 1067/a und 1067/l)
Einlag.»Nr 1258 llä Sonncgg behufs
E'Nbrillgung der Forderung aus dcm
MeistbolhSvcrthcilungsbcschclde vom 4len
November 1871, Z, 17198, pr. 80 fi.
sammt 6°/„ Zinsen seit 19. Ju l i 1871
und die Exccutionskosten auf Gefahr und
Kosten des I cm i Strumbl bewilliget und
zur Vornahme derselben die Tagsahuug
auf den

6. A p t i l b. I . ,
Vormittags 10 Uhr, hicrgcrichtS mit dem
Beisätze anueortmet, daß die Realität hiebei
um jeden Preis hinlangcbeben warden wird.

Der Gruudliuchscxtract, dic^icitalions-
bedingnlsse und das Schätzungsprototoll
löinien hiergcrichtS tingcschcn werden.

Laibach, am 9. Februar 1872.

( 5 4 2 - 2 ) Nr. 4 l56.

Executive Feilbietmlss.
Von dem l. k BszirlSgerichtc Ober«

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Dr. Franz Suftpantschitsch von Laibach, Eu-
ralor der mdrj. Anna Ruß, Uxivelsalerbin
nach Maria Koprivc, gegen Franz Sorc
von Mittcrdorf wegcn aus dcm gelicht-

I lichen Vergleiche vom 5, März 186«,
Z. 4842, schuldigen 21 si. ö. W. o. u. c.
in die execulive öffentliche Versteigerung
der dem Letzteren aehöiigen, im Grundbuche
cer Herrschaft Billich^ratz «ud Band 1,
Fol. 25, Rctf.-Nr. 19 voltommcnden, z>»
Millerdorf Hs.-Nr. 2 liegenden Realität
sammt An- und Zugchör, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 4300 fl.
o. W , gcwllliget und zur Vornahme der-
selben die exec. Feilbictungs Tagsatzungen
auf dcn

1 7. A p r i l ,
18. M a l und
22. J u n i 1 8 7 2 ,

jcdeSmal Vormittags um 10 Uhr, hicr-
gcrichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die fcilzubicicndc Realität »nr
bei der letzten Feilbletung auch unter dcm
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscrtlact und die Licitaliontzbcdingnisse
lönnci! bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
19. December 1871.

^622—3) Nr7 22106^

Erinnerung.
Van dem t. l stüdl.-dclcg. BezitlSgc-

richtc Laibach wild dcn unbekannt wo be-
findlichen Michael Marlinz und dessen
Rechtsnachfolge»» crinnerl:

Es habe Franz Martinz von SlcfanS-
dorf durch Herrn Dr. lllicäc g^grn Michael
Üiiarlinz und dessen Rechtsnachfolger un-
bekannten Aufenthaltes i>«t.o. Anerkennung
des Eigentumsrechtes dcr Realität Urb.<
Nr. 102 »ä D. R. O. Cmnmende Laibach
durch Elsctzul'g der Klage <̂0 i ^ W . 22lcn
December 1871. Z. 22106. eiugebrachl.

Da diese Klage dcn Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufeulhaltcs nicht zu<
gestellt werden lann,wl>rde denselben unter
Anoidnung einer Tagsatzung zum mündli-
chen Veifahren auf den

5. A p r i l 1 8 7 2 ,
Vvlmitlags 9 Uhr. vor diesem Gerichte
Hcrr Dr. Anton Rodolph Aovocat h>cr
als ^ur»,wl î d iiot,u,r> aufa'slelll.

Dessen w.rdcn Wiichael Martinz und
dess.n Rechtsnachfolge,n zu dem E»de
ciinnert, daß sie ullenfalls selbst rechzeiiig
zu eischcincn oder einen Bevollmächtigten
»'enenncn, oder aber dem bestellten (̂ uri»,"
wr itd lictum ihre Behelfe nnl^itheilcn
haben, widrigen« dic Rechtssache mit dem
Vetzlcrn „ach Vorsch"fl der G. O. verhan-
delt wrrdtn U"d sie sich scltst die Folgen
eines Versäumnisses zuzuschreit/en hätten.

laibach, am 27. December 1871.
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Moll's Seidlitz-Pulver.l
s s a W p l i DieHe I'ulver behaupten durch ihre aunnerordentlirhe, in den mannigfaltigsten Fallen H

erprobte Wirksamkeit unter sftinmtliWiTi bisher bekannten Hmr-nT7.Tiiirn nnbestritten drn ersten H
Kiiiiß; wie denn virlc Tau.se»" " ii Theilen des gi : ••reiehe* uns vorliegende fl

DankKugungKH.;lireil>en die det.ii Hirten :<• ti darbieten, <l u l>oi hübitneller Vor- B
• t o p f n n j? , U n v e r d a u l i c h k o l t und . • i . o n , senior 1.. i "r Nie: • nkrf>nkli<i; fii. P
Wervenlclslon , Herzklopfen, nervosrn Ilopfsohmorz' ' '' •
Oliederaffcotionen, cndlirli bei AnU^ zur Hyatorie , Ii H
reiz u. H. w. mit ilcm bc»tci\ Krfolif aii^cvrcnilut wunluii und •! .. V

Preis einer Originalschachtet .sammt Gebrauchsanweisung 1 /l. ö. W.W

Franzbranntwein & Salz.
^ g Der /.uvorlii-tii^hio Sel)<star/.t zur HilfV der leidcnilun Mcns( lilidit bei allen inneren und

ftnsseren Kntzsindun^en, ffpRi'n die meisten Krankhe i t en , Verwundungen al ler Art, Kopf-, Ohren-
und Ziilitiscl merz , nlie Hchiiden nnd offene W u n d e n , Krebsschaden , l i r a n d , fiitzün'lote Au^en,

Ii&limnngen und Verle tzungen a l le r Ar t ote. ete..

* In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. ö. W.

Rorsch - Leberthran - Oel.
I^^^F r>io reinste, und wirkKainste Sorte Medicinaliliran aus üerffen in Norwegen, nicht zu vcrwccli-

sein mit dem künstlich gereinigten Leberthmn-Ofl.
P.iH echte Dorsch-Lebe.thran-Oel wird mit beittein Krsuige angewendet bei Brnat- und

Lungenkrankhelten, Skropheln und Rhachitia. 1-H lieilt die voralteUien l'.ioht- und rheuma-
tischen Leiden, sowie chronische Hautausschlage.

Preis i Flasche sammt Gebrauchsanweisung i ß. ö. W.
N i e c l e r l u g r o n : in Laiblich hd Herrn Vki lhc lm iTlH^r, Apotheker „/.Hill

^ülileniMi Uirsclit'ii."
Albona: K. Millevoi, Apoth. Mistrz: A. S^ppcnhofrr. Miirblirjr: F. Knllrlnig.
Cilli: Karl Kii8|)cr. IhiMlcrischuK : M. Gugiidtno, Acunnirktl : C. \h\\).

„ Fr. HJIIISC.IKT, Aj)Oth. Apolli. Hiulollswortll: .1. Bt-rgrnann.
Fannie« A. üori^luzzi. KlngcnCiirl :(;.(;icinriiLs(;liit.scli. Villueü: .Mni.li. Fürst.
Hormons: K.Cudolino, Apotli. Krainlmrjf: Si-l». Sdiaunig^Ai». „ J. K. Tlesnitzcr.
Wftrz: A. Franzoni. : Lll.ssin plecolo: F'ietro Or- Wippach: Anlon Dcperis.

„ 0. Zam-Iti. I Inrntos. (3»!>--.ri)

(633—2) 3ir. 1340.

Curatorsbestellung.
Der Fcilbietungs-Bescheid voin

17. Februar 1«72, Z . 8!)8, betreffend
die in der Executionssache der k. k.
Finanzprocuratur in Laibach gcgcn
Joses Pcrtctu j.<:w. 5>0 f l . 21 '/2 lr .
bewilligte exec. Fcilbietung der im
Grundduche Kroiseneg Urb.-Nr. 1,
Nctf..3ir. 1 , dann im magistratlichcn
Grundbuchc »u1> Nctf.-3ir. 175'/.,,
I ? ? , Urb.-Nr. 1855/1, E5t.-C.-Nu-
Mero 54 vorkouimcndcn Realitäten
lst den unbekannten ^)ic6)tsnclchfl)lgcrn
bes Jakob Stcrlckar zll Handen des
ihnen ausgestellten Oul'iUor ^d ziowm
Herrn D r . Mnnda in Laibach zugc-
fertiget worden, an luclchen auch die
Weiteren cinfchlägigen Erledigungen
ergehen werden.

Dessen werden die Rechtsnachfolger
des Jakob Sterlekar zur allfälligcn
eigenen Wahrung ihrer Rechte ver-
sta'ndigct.

Laibach, am 12. März 1872.

(662—2) ' ?l7. 147«.

Cullttolsbcstcllumz.
I m Nachhange zum dics^crichtlichsn

^dicte vom 21 . Dccembcr 1^71, Zahl
^ 5 4 , wird dcm lllibclannl wo bsfii,dli
ch"' AlUon St' l idcl vo» Älch, nlckslchlllch
°tsstn aUsälllgc» RrchtSnachfol^cr,,, lil>t>
^er vtsftorbcncli Kalhaiina Slilit'clr von
^' l je, »uckfichllich deren Ülbcn u»d Rechte«-
Nachfoll^s,, vclanlit gemacht, daß dlc a»>f
l>erc», ^iamcn luulende» (l5fccllliol,oblschcioc
vom 2 l . Deccmlill 1^71, Z. l!c»lk,»l, dcm
umer (^i„cm sin sie aus^cslcUlcn l 'ül l iwi-
^ u«l»,n ttarl Dcrnovöct von Alch zu-
»eslclll winden.

M ä " ' ' ' ^ " « " e r i c h l Gurlfeld, am I^tcn

Tritte ezcc. Fcilbittlma
Vom l. l. ^ezftt«gericht. Ne fn ^ !bekannt nemachl: "»e,,u,z wild

Es fcicn die mit Bescheid vom 5 Dc-
cember l « 7 l , Z. 5709, auf 5c„ u ftevrum
und 12. Mälz I«72 un^cordneltn crstc
Und zwcilc ftcilliitlllNss l̂ er dcm Pelcr
S'lc vo» Ollibclj nchörlficn Ncaluät Urli.-
^ l . U)ttl>.I lind Urt,.'Nl.1043:z<1 Gnmd'
""<b Hc>,schuft Ncifniz fitr adgchallen
^llcitt, und es hat lediglich bei der mil
°b'«em Bescheide auf den

10 A p r i l 1 8 7 2
"Nacordnetln h,i,len Fcilbillllngslastsaz'
iU"N scin verbleiben.
Kdruar' ^ ^ « g e r i c h l Relfniz. am 17tcn

(<'.01-2) Nr. 13^! .

(5uratorsbcstcllullg.
l^m Nachhange zum dics.,cr!chllichcll

(5diclc vom 30. Novcmdcr 187l , Zuhl
7073, wird dcm verstorbenen Anlo» Ä»-
drojna von Ol le, lncksichllich dessen Eiden
lind ullsällliicn iltcchlenachsolgcill lictannl
gemacht, daß der uus deren Nannil la»'
lcndc Efccutionebcschcid ^on, 30. '.'l'oucm.
der 1871, Z. uod^ll,, dem »mlei Eiocin sür
sie aufuestcUlen ^ l l i l l lor :lä :wl,i,il Wil'-
lhiliö Vlölö Uol> Auen zl!,zestclll wurde.

K. k. Bezirksgericht Ourl fe ld, am
12. November 1871.

"(06^2) Nr. 1430.

(5lN'ltto!öbcstcllullg.
I m Nachhange zl>m dics^ciichllichen

Edicle vom 14. Nuvcml'cr 1871, Zahl
6714, wird den versllirlicncn Ialob »»d
Anton Hirlöoil von Grohdorf, ruclilchll,ch
ocrcn Eldcn lmo Nlchleuiachfoljjcs bltlNli'l
gemacht, daß dic auf deren Namen lanlcndcn
Bcscheidc vom 14. ^iovemdcr 1^71, Zahl
6714, dcm unter Einem flir sie bestellte«
(Illiiilol- u<1 .lotimi A>uon Ilrbunc v '̂n
Giol'duis zugestellt wurden.

K. l. Blzills^cricht Gurlfcld, ̂ m
11. März 1872.
lM-2) Nr. 1432.

l5uratorsbcstcllllllg.
I m Nachhall̂ c zum dieS^crlchll'chcn

Ediclc vom 2. Oauber 1^71, Z. 574^1,
wild den verstorbenen Ialvb »nd Aolon
ttrecov von Großdorf, rnckfichllich dcic,,
Erben und Rechtsnachfolgern belannl g..
macht, daß die auf deiln Namen laulcu»
den E^eculionebefchltdc vom 2. October
1K71, Z. «odkm, dem unter Einem für
sie besteUlcu (.'uiiiwr u(l ucUim ^lulon
Nlbane vou (Kioßdoif zug<ilcUl wu.d»n.

K. l. Beziltsgerlchl Guitfcld, am 11ten
Maiz ä«72.

(023—2) Nr. 34tt5.

UcbcrtlassUllst
czccutivcr Fcllbictullst.

Bom t. t. slül'l. dclcg. Bcz>lleglllchlc
^ail'ach wird im Nachhange zum dics^c
lichll'chcu Edictc vom U. Jänner 1872,
Z. 21707, bclannt gemacht:

ES sei die mil Bescheid vom!). Iän
ner 1872, Z. 21707, bewilligte executive
^cillnlluua. der der Nisula Eljauc vou
^ 3>narje auf den zur Rcalilal «ud 1lrv.°
-'ir. 13 l , l o i l i . 1., I'ol. 300 lld D. R. O.
^ommenda in Reibach gehörig glwcscnen,
«lundduchlich noch nicht ab^clreniil.n Ack.r
^ vciwin zlislehrndlil, auf 7! fl. geschah-
tcn Blsil^- u»d EinclilhumSllchle auf den

<i. A p r i l ,
1 1 . M a i und
12. J u n i d. I . ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, hicracrichl«'
von AmlSwrgcn ildcrlragcn woidcn.

laibach, am 23. Februar 1872.

fiir Bade- und Toilcttcn-Gclirauch,
wirlrn außl'rc'lt'l'Ntlich lililsaiü auf Milbl»-!-, .<l!luchn!- und ^^roml^de» (Au«spnich bs» Fllrften
V>t<!narcl, dt<? ̂ rrchcrlli von drr H>l)d>, dci Fisiin von (ijraffrllrisd :c. tt), tifsrlligi, nllc Unrfin-
hllir» dcr Haut und sizrugri, cinc frischc grsimde Haulfarbe, (i!aut Orricht der „Mener Msbicin
Plchc,") i 16 -3 )

<?cl,t n u r n> l>s;l'ch','n durch dr? Hoflu-ssranlm
Johann soff 's l. l. concrss. Ccntral-Dcpot

w^lll, I I tlürntlirrlillg 11.

(005—2) Nr. 1431.

(5uratolsbcstcllullst.
I m Nachl'auge zun dlcs^rr cyilichcn

Ebictc vom 0. October 1871, Z. 0W5,
wird dem versloibenen Michael Puntar,
illcksichllich dcsscn E<ben und R^chtenach-
fol^crn, und dein undclant wo blsiildlichen
Andreas Punlar von Großm.aschou und
dlssm nllfcllllgcn Rl chlsnachfolglrn bctannl
gemacht, daß die auf dessen Namen lau«
lcildcu Flilbicluligsbcschcidc Uom l). Octo-
ber 1871, Z 005il), dem unter Emem
für sie bestellten (^Uln,l0r«,(1 aotilm VialhiaS
IlelöievonGroßiuiafch! ' I>wurden,

K. l. Bczirlogcrichl , am 11tcn
Mürz 1872.

(577—2) Nr. 2774.

Executive Fcilbictung.
Bun dclll t. l. Bczlrtt'gnlchlc Rat-

schach wild bclannt gemacht:
Es sei über dus Ansuchen der Mai ia

Sorc voll Njivic gegen Johann Bralon
vou Slciugrab wegcu aus dcm gexchl»
licheu Vergleiche vom 18. Api i l 1871,
Z. 77<1, schuldige,, 200 fl. 0. W. c. u. c
lii die exlculioc öfs^utlichc Vcrsleigeruug
der dem Achteln gtl)öri^cn, im Orunoduchc
der Baulbogill «ud Berg-) l r . i)7 neu,
alt U^, vullomiunldcl, Realität im gcrlchl-
lich erhobenen Schatzullgewe,lhc vou3I8f l .
<). W., gcwllligtt ulid zur Vornahme de>.
sclblll die drei FcilbiclungS'Tagsatzlmgln
auf den

1 l i . A p r i l ,
2 1 . M a i und
2 1 . J u n i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um !1 Uhr, hier-
gcllchlS mit dcm Anhange bestimmt wo»
dcu, r>aß die feilzubictendc Rcnliläl nul
bei der lctzlcu ^cllbiclung auch unter dem
Schäpun^sweilhe an den Meistbietenden
hil!tanu,lxcbcn werde.

Dai> SchanuugSprl'loloU, l>cr Grund«
buche»cflracl und die ^icllullonebedin^nissc
lonuen be» dicf».m Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSslunocn cingesrhe» werden.

K. l. Bczille^crichl Rulschach, am
10. Decembcr 1871.

lM7-2) Nr. 084.

(KlMltlvc Fcilbictmlg.
Aon dem l. l. Bczlilr^llichlc Okcl-

laibach wird hllmit bctaunl gcmuchl:
ES sc> über das Ansuchen der t. l.

^lnauzpioculülur für itruin, iu Vcltrc-
tulig ocö hohen Äcrars, gcgcli Johann
DvlmiS vou Pulu HS.^Nr. 1i) wegen aus
dlm RuäilandSlluswcisc »om 7. Juli
1871 schul̂ lg^n 40 ft. 80 l l . ü W. c. ». e.
in die lfccullvc uffcnlllchc Versleignung
der dem Vcl)lctn> geljörigln, im Gruudbuchc
dcr Hcllfchall ^lcudlMhal «ud Rcclf.»
Nr. 132 vorlommcndcn Realllül f^mml
An- u»d Zubehör, >m gerichtlich cihobcucu
Schlll)ungSwcilhc von 3'^0i) fl. 0. W,, ge-
wlUi^ct und zur Vornahme derselden die
cfcc. Fcildiclungs-Tagsatzuugen auf den

23. A p r i l ,
24. M a i und
2 0. J u n i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vvlmitlags um 10 Uhr, hierge»
richlS mit dcm Anhange icsl,,nmt woiden,
daß die seilznl'ictendc 9l>al!lat nur bei
der letzten ^cllbictuuu auch unter dcm
Schahul'aM'crthc an den Mcislbiltcudc:'
hü'lungcgcbtn werde.

Das Schahun^sprolololl, der Grund»
bucherfllucl und d»e Vicilalionsbedingnisie
louncn be, diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen AmlSsluudcn ciu^esehen wcloeu.

K. l. Vc^llsgcrichl Obcilaibach, am
2ü. gebruar 1872.

( '^0—2) Nr. 481.

Rcasslllimmiss drittcr czcc.
Fcilbittunq.

Vom l. l. Bezirl^gerichle Egg wirb
hicmit bclannt gemacht, daß über Ansu-
chen der l. t. FmcmHiolUslltur für ssrain,
m Vertretung des hohen AcralS und
Grlinbenllastlingsfondcs, die mil Vescheibe
vom 27. Scptrmlirr 1 8 7 l , Z. 3700,
,'isllil- dritte cfeculive Fcilbictung der dem
Josef Zotman von S t . Trinalas gehü-
riacn, im G'nndbuchc Münlendorf p2^.
l2.'l, Ulb. 'Nr. 113 voilommcnden, ge-
iichtlich nuf 751 ft. 73 lr. 0. W. be»
werthctcn Rcalilal weaen schulbi»en 72 ft.
73 l l rcspeclio des Restes im Rcassumi-
rungSwcac auf den

1 i).' ?« p r i l 1 8 7 2 ,
Vormittags U Uhr, mit den: flühern Nn-
hanne angeordnet wurde.

K. l. Bezirksgericht Egg, am Ilcn
Februar 1872.

(042—2) Nr. 7004.

Tritte ercc. Fcilbictung.
Vom l. l Be^rtSsicrichte Tfchrincmbl

wird dclannt gemacht, baß über Ansuchen
ocb EfcclllionSfuhrere' Hcrn Dr . j tar l BreS«
ml uuS Pctlau die mit Bescheide vom 8tcn
Jul i 1871, Z. 375)0, bewilligten ̂ und auf
den 20. December 1871 und 1<.1..Jänner
1872 angeordneten clsle nnd zweite exec,
^ellbulung der dcm Efecuteu Johann
Schweiger aus Tschcincmdl gehörigen, im
Giundbuchc ucl Studt^ilt Tschernembl «ul>
Eu i r .N r . 210, 213, 217, 218 und 226
roilc'iüinenden, gerichtlich auf 105)1 ft be-
wlllhelen Realitäten wlgen auS dem Urlheile
vom 24- Jänner 1870, Z. 25>55, schuldigen
1l) f l . 37 l i . mit dem Beisätze uls ab«
gethan crtläll wurden, dah es bei der auf

den 5>. U p r i l 1 8 7 2 ,
früh 10 Uhr, in der Ocllchlotanzlei «m-
bcrailNilcn diillcn executives» Veräußerung
ob^edachler Rcalilälcn mit den, vorigen
Anhanne sein Veibleiben hat.

K. l, Ge^illsukricht Tschernembl, am
17. December I 8 7 I .

(040-2) NrT^wI^

Ncalltätcn-Vcrstciqcmng.
Vom t. l. Bezillsgellchle Tschcr»tmbl

wird lnlannl geilmcht.-
Es sei über A'sucheri des Michael

Ttcfaiiz von Mittcrrudcliz die executive
zcilbicluug der dcm Michael Gerzetic von
dv>t gchör,gen, gerichtlich a„f 480 fl. ge-
scl'ützün. im wrundbuchc ud herrschufl
Poland uui) ^oru. 111, Fol. 81 vorlom-
munden Rlal'lüt bewilliget und hiezu drei
^cill'iclungS'Tagsatzungcn, und zwar die
clsle uns ten

3. A p r i l ,
dic zllime uuf den

3. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormillaa« um 10 Uhr, in der
GcrichtSlanzlci mit dem Anhange cmgt-
ordncl worden, baß die Pfandrcalitalen bei
der ersten und z» ,ng nur um
oder über den . ,,h^ hei z ^
diittcn aber anch unter demselben hinlan-
gegcbcn werden.

Die ^icitlllionsbldingnisfe, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Ai'botc ein lOperc Vadium ^u Handen

! der ^icitutione Commission zu e,legen hat,
sowie daS SchützlingSproll'loll und der

, Grundbuchs-Eliruct s^nnsn in d-s dies-
gcrichllichc,! >l>elden.

ii. l. ^ . !, l»l, UM
l 2b. Jänner 1 » ? ^
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Frische Sendung

Prmzfssl'll-Mlisser
pr. Fla.»,, «4 lr.

^ ' ' ) loses l(al-mgo»-.
öcrfeiibct auf F r a i i f o «

-*, , 9lnfragen ber ^rofrsfor bei
P l _ 1 „ WubematifR.v .Opll«-e

I T | A I I \ feine ucucftc (tfettfiitnlijtc
I I I II I 111 it̂ bst VUiffldt ungrn übet fein«-
" * tmMaoiffcnfdjQfriid) amrfannten

r r a _ n unb glilcfltd) bcmäfjrtcnS?otto-
J°° l) fpirl = 3»flructtonrn » . R .

Annonce.
S3ei einem $oftomte in Unterfrain

toitb ein (685—1)

ber gleichseitig &aö @emetnbcamt ju be*
sorgen b,ätte, aufgenommen. Anfrage:
3 * Äofcm, $oft föabna bet CifyenroaU).

Altcrthumliche ̂
Sachen, ' «

auck> derartige !V>K>»<»>, > " n ^ « ^ > l n « » ^ ^ >
z> lp««^« , 5 > » ^ « l l > i » e l e , w e r d e n ^ !
gelaufl: Nanu 174. 2. Stock, Thür Nr. 1 , ^ >

Echter blutreinigender
Syrup Pagliano

als wahrhafter (jesundheits-Trank,
au« ber :iüeuiigen Jp upt̂ Äflcntuc Don

Stefan «.iercl,
«rfler F-önigt. mtg. «pielfaiten--ftnbricant in 'JJefl,

ftran^Jeafqasfc 9h . G, jmcttrr Stod.
fmt 1 ftlaWe 1 fl. 40 fr. Ö. 333 6 @tiicf

6 fl 50 fr. 1 Dußcnb 12 fT.
©»fr« roeltberitljnite, bi$ tjtrute unübertroffene

S?(utrrtnignnp*tnittel fjat fid) in (Suropa eine
aQqrmrtn uerbreitete 9lncifmiiuiig erroorbrn, ba
fastet) in bfit meisten ftranffyeiten nnfcfjä^bar aU3
©unbfrmütrt beroäb,rt fjat, «no anbere Sirjeneien
ttjfbfr Heilung nod) lessening beroirften.

%uftiäge auf «pielfarten obir <§tiroppo
^ßagliano irrrten flrgen Comptant ober ^ofl-
nadjnaljme entgrgengtnommm. (670 - 1)

aWalcr* unb SlnfircKfycr«
©cfd)äft

be«

AltfTOX VERBlfc,
Jpcrrcnflüffe ^ r , 20H in Kuibacb.

©effitifltr qibt stet) bie öbje , ba« p. t. <(3u-
bficum aufmeifom \u machen, baft ste äße in
ba« SRalrifocf) einfdjlagenben Sirbetten in ber
®tabt al9 auf bem üanbe übcrmmnit, unb
bürgt für bie folibeste, fcfjneflfU1 unö bifligflr
JÖcbienung.

$oc^ad)tiinq*öosi
Marie Verhlc,

(609-3) ffiitroe.

Docent Dr. T A N Z E R
ttJotjnt unb orötmrt im ftotcl C^Icfant
2. etorf, ftimmer «r. M un* 37,
täfllid) Don 8 bt« 12 Utjr unb oon 2 biö
G Ut)r. (656—3)

- Hemden |
l für ^öincit unb ̂ errett , |
^ |d)öii nub bauitfjaft gearbetret au8 ben ̂
ß b c st e n 2tofFcn, bann Cornett» , ^
fi • j e l h c H e i i . !Tli«>der, I n t e r - t
^ r o c k e , I lowen , Meli i irxen, ̂

^ M d M u luailübilulLü, E
B mobfinfic CrMvulM, S i r l i l e l s e n , ^
^ErliiiritM cuipftet)U ju bittigfieu greifen ̂

i Vine. W o s c l n a a !
^Laibach, llnuptplat 237.^
g Iiafelbfi bcfiubet ftĉ  ba« « r s t w u t e *
l>_ Lnxcr son zu te i l tt

| Näliniascliinen, |
a üoran bie w e l t b f r s t l i m t e n i
:! «»rill HittcriknniMrlini |t

LEllas Howe Maschinen!!
^ L l i t e r r i c h t g r a t i s ! <;;iranti<1 ( i . l a h r o l l t

Illod) 100 grfibte Hlfi)j-i
j näljmnncn S S i r " 8 i
- ri xi w ̂ T r.- i-v n --T n xr n irs .rr iT i-5 •.•» « rr it n r m n -n ^

Line Wve
wünscht ihre Zeit Kraulen odlr Wöch'
neni'lnn zu roidmsn. Adiesse in der Er-
pedition dieser Zeitung. (64^—2)

Kundmachung
Am künftigen Dienstag am

2 t i . dieses M o n a t e s , Vor
mittag um 9 Uhr, werden die
Morastwiesen in Illouca neben
der Harfe von Iurcck, am Ga-
leuc-Grabcn, partienweise ver-
kauft. (054—3)

Kauflustige werden einge-
laden, um 9 Uhr auf der be-
nauuten Wiese zn erscheinen.

Annonce.
©ement (Sagorer) in 0^1:»™,
^ y C l v j | t ) | J 0 f dtfrsüßH^cr Ciialität, in Säeten unb fjdffern,

^ i U t j ^ i r t l ^ in igddcn i 1 (Sfiuiirr,

SDiCCVfrtl^ stlÖ Ä C ^ f d l ^ in eäcfm i 1 unb 2 Centner,
( £ i f C t t t U t n O l ((S)rÜmntri0l) i« Cnginol̂ affem * l **> 4 Centner,

flcte üorrälliig niib biHtc|R ,̂ n b,aben bei

Franz Pirker,
8pcbition^' unb (£ommi)fioii£ßcid)äft

(674—1) vis-a-vis bem <Sübbab,nb,ofc in taibad).

ö o o u u u u w u « w u u u u u t i o u a u u o o r j u o o o u o u o a u u u u o o ö w a u u u uuuuuui.
D C
D Um dem mit unserem Namon vielfach gotrieltencn Unfuge entgegen zu trßton, dass C
0 nämlich nur zu hšiufig schlechte nachgemachte Nähmaschineti als aus unseren Fabriken ?
Q stammend verkaust werden, werden von nun sn zu allen von UNN erzeugten und ver- Q
D sandten Howc-.Maschifi'Mi auf Nummer der Maschine Uutendü und vom Präsidenten der (.
S Compagnie A l d e n B . S t o c k w e l l unterfertigte t l r M p r u t l K H - C e r t i f l c a t e hei- C
n gegeben. Q
Q Wir ersuchen daher alle P. T. Käufer, ja darauf zu achten, das Certificat zu verlan- Q
^ gen, sowie auch unsere Marke genau zu besehen, wodurch allein sie sicher sind, eine C
P * e l l t e von uns fabrieirte EIIUM H o w e - i ? J » * » c l t l n e zu bekommen. £

D The Howe-Mashine Company D e r aeprä-entani: e
g In \>W-Yorl4. V~iUC. U'<>A< hlHIfßfJ. e
g Echte Elias Howe-Maschinen, aucli gute Wheeler & Wilson etc. etc. J
O »i.wi.- t,,.»!,. Garne und Se ide , Apparate für Ma s ch i nen , d;inn H e r r e n - m.d ^
ü D a m e n - W a s c h e , Spec ia l i tä ten m Hemde insä tzrn , K r ä g e n , Manschetts , (•
O .onl.'.hunirt. Tull-Anglais &. Moul-Artikel, Rouletten nmi Ledertücher v.
D cmptiehlt in groHNer AiiMwnhl l ind %•• hillijt»l«'ii ••r«'U«*n. ^

g 5G°-4) Vine. Woscliiiiinn. i
D C
DQCQCeOOOCGOOOOOOOOQOOOOOOQOGOOOOOOOOOOOQGOOOOOOQOOOC

>Dtc öon oicteti Serben einpfof)(cne, mit gsänjeuben örfolgcn in Kmucnbung gebraute

pmcbsallie w« Interlr tbs-prücbc
Don ©ot t s i eb ^tnr^cncflr tcr iit förriäau, Sdjwt'n, ist [onio()l bitvrf) benfetben
selbst û be îetjen, at« burd) iiadjfolQcnbe ÜCxpotö. ÜMefdbc eittljält burdjou« feine
fcbriMidicu ^ t u f f c unb heilt selbst $an\ atte 23rüd)e tit ben meiftfii ^slllfti
»ollftonbin. «ßreiö per 2opf 3:1)1. 1.20 ©qr. ~ f(. .') fübb. SßJ. ~ fl. 3. 20 ö. ©.

! % ' l o t 1 e r l n i c e n t 3 " 91 n r a m : K l j f i n . l ? l l t t e l l > a c l i , Spotljcfer; in i ß i c t i :
J O K . l % s o l w w , ^iir ^o f i rrn^potVfe (.ri44 2)

SSec gut unb bauerfjaft bauen mill, nennte

Cement
auö ber renommirten steierischen S3artl)olmäcr J^abrif.

3 U 6c,̂ tc()cn in 6eüc6igcr Ouantttät am b i t t e n SOicirft %lv> 1 ht

= = 33et gröberer ?lbnaf)mc crntäfjtqtc greife. (ß77—1)

^ Söci ^)cranltrt^)ctl^ct r^

I p r Frühjahrs - Saison ^m i
| | * cmpfc&fe ids) mHn (jnt fovtirtr? Vaqfr imii »»lofcfrncn s7(nfpu(5.-WcrtciiftslH&cii, n ̂ .: t**

S ferner Drifditcbrnc titelt FullernloflTe, lYagr.en|)orten, \Äl i -Se l - rjtwi
Ej;, den nnb Zulrn. 'iwJ
1^4 SBcfolibers gut offonirt fjnbc icfj mein i'oflcr in jffllicfjcr (Sorte &v4

^ Ruinier iisitl N|»it%en9 $
'."2 qtatt unb facounirtrn TIIIIM, Bloiifl|criin«l, C1r«'|i|i4 dia/e ete. ele., 5;r.Ä
l A * unö terftc^cre ber folibesten nnb billigsten iUcbicnniifl. <AA

1 *.^n,...« c< j_ Hamann. |

I Seifle- Tuc^Leinen- &Moflewaaren-La£er |
,t V. F. GERBER
2 ../um Kaiser Ferdinands4 Laibach. 1
^ Unter^eicfjnctcr btel)rt fid) Ijiemit brm ^obrn ?lbr( nnb p. t. ocrcljilirfjcn ^3u6Ticum ^
| 1 ammcisjfn, baß er fein i'agrr für btr fe

* Frühjahrs- & Sommer-Saison 1872 !
^ mit neuen, flcfdjmacfooü n^t)äf)sten fflaarc« auf ba3 veirf)(ict>stc complefirt fjat. 3)urd) ,'1

Jli ßrroeiteiuiifl meiner i'ocolitätni luitrbc td) in brn ^ iano gcic^f, sin axofccxrt ^ov- L
/ ^ timenr asier 2trtiff( auf8 i'ogcr 31t ue()inen, unb ocifldjcre bie folioeflc unb reellste vj
l | Söcbicnung. ^odjadjtuiigstioU |

1 (G35-2) V. F. Gerber. 1
Mi £*^* Muster, fonie l'rcis-uub Wiiarcnvorzoichnisso auf ©efê ( prompt. Pj

I An meine yerehrtenp«t.Kunden] I
jj Von Seite meiner geehrton Kunden wurde HO vielfältig der Js=
| für meiiisi bisherigo Thätigkeit besondera schmeichelhafte Wunsch nach f=
• unverändertem Fortbestünde meines §

i Damen-, ffloflen- & Putzwaarencescliastes I
I ausgesprochen, dass ich — entschlossen, mich von diesem Geschäfte g
f /urückzuziehen — mich verpflichtet fühlte, dieses mein bislierlffes sj
• (jieseliiift einem Manne käuflich zu übergeben, der dii; vollste Eignung =
: besitzt, allen diesfiüligen Anforderungen gerecht zu weiden. g
! Da jedoch mein Nachfolger das Geschäft erst im August 1. ,J. S
1 zu ül)ernehmen in der Lage ist, ich es aber im allseitigen Interesse §
[j für geboten hielt, dasselbe bishin in jenem completten Stande zu g
l erhalten, wodurch allen Ansprüchen meiner geehrten Kunden in jedor g
* Weise Rechnung getragen wird, so habe ich mich entschlossen, für 5
s die herannahende Sommrrsuisoii noch wie bisher alle wie immer §
L nöthigen ^Irtehsclinffniiiren zu machen, und werdo zu diesem llehufo §
jj schon in den nächsten Osterfeiertagcn die Einkaiifsrftise nach Wien S
J] antreten. • §
n Indem ich nebstdem die Fortsetznnjf des Ausverkaufes des g
= alten Lagers zu bedeutend herabgesetzten Preisen anzuzeigen mir g
4 erlaube, fühle ich mich gleichzeitig angenehm verpflichtet,' meinen g
U geehrten p t. Kunden für das durch fünfzehn Jahre in so reichem (g
1J Masse geschenkte ehrende Vertrauen den ergebensten l>imk ans- ß
j] zusprechen, und die Bitte beizufügen, mir dasselbe fernerhin bis jg
j] zum Schlüsse der Sommersaison schenkon, dann aber auf meinen g
jj Nachfolger gütigst übertragen zu wollen. g
j] LAIBACH, am 23. März 1872. g
j Hochachtungsvoll g

i < ..1.«<ö«KI. y
7̂ f??r rsn TTTTra r = ^ r a r^i r=n HST ra o r a t s n r=n r m rsn rsr r?Tf TTTI FTTI HTI fr51 fr3T 1751 Ira 0

Druck und Verlay v»n I g n a z o.Hle»nmayr » F«d«r V«mb«r<, in k«i»ach.


